
nur an einer Frage darlegen. In unserem Kreisprogramm zur Hebung 
der Bodenfruchtbarkeit haben wir uns das Ziel gestellt, auf 100 Hektar 
schlechtem Boden das meliorative Tiefpflügen durchzuführen. Die in einer 
Gemeinde im vergangenen Jahr erfolgten Versuche zeigten, daß es mög
lich ist, dadurch die Erträge bis zu 100 Prozent zu steigern. Wir haben im 
Kreis etwa 2500 Hektar Ackerland, auf dem das meliorative Tiefpflügen 
in den nächsten Jahren durchgeführt werden kann. Das würde dann 
einen Mehrertrag von rund 35 000 Dezitonnen Getreide bedeuten. Damit 
können wir rund 6000 Schweine mehr mästen. Diesem Tiefpflügen waren 
in den Genossenschaften oft Grenzen gesetzt, weil ihnen dazu meistens 
die entsprechende Menge an organischer Substanz fehlte. Gemeinsam 
mit der Binnenfischerei unseres Kreises haben wir dieses Problem weitest
gehend gelöst, indem wir nach dem Abfischen und dem damit verbun
denen Räumen der Teiche die anfallenden Massen sowie Torfmassen aus 
dem Braunkohlenabbaugebiet jetzt als organische Substanz für das Tief
pflügen verwenden.

Um überhaupt die gesamten Meliorationsarbeiten in bestimmten Ge
bieten unseres Kreises zu verbessern, die Hektarerträge dadurch zu stei
gern und zu stabilisieren, führten wir über die Nationale Front im 
November einen Monat der Melioration durch. Allein durch die an den 
Wochenenden durchgeführten NAW-Einsätze konnten 130 Kilometer 
Gräben geräumt bzw. ausgehoben werden. Einen hervorragenden Anteil 
daran hat der Jugendverband unseres Kreises. Viele junge Menschen, 
FDJler und nichtorganisierte Jugendliche, gingen über das Wochenende 
in die Dörfer, zum Teil übernachteten sie dort und führten gemeinsam 
mit der Dorfjugend und den Genossenschaftsbauern diese Meliorations
arbeiten durch.

Da es im Sozialismus so ist, dafj „nach getaner Arbeit die Menschen 
sich zusammenfinden, um fröhlich zu sein und sich zu entspannen", sagten 
wir uns, dafj es gut wäre, wenn diejenigen Bauern, die die größten Ver
dienste im sozialistischen Wettbewerb hatten, sich zusammenfinden. Wir 
führten deshalb einen Ball der besten Genossenschaftsbauern und 
Neuerer der Landwirtschaft durch. Das Zusammentreffen dieser 400 
Bäuerinnen und Bauern aus dem ganzen Kreisgebiet hatte eine große 
massenpolitische Wirkung.

Die über 9000 Genossenschaftsbauern unseres Kreises, ihre Fähig
keiten, ihre Erfahrungen und auch ihre große Bereitschaft bilden die 
Grundlage, daß unter Führung der Partei die im Programmentwurf ge-
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